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Zusammenfassung

:

Platzverweisung, Aufenthaltsverbot und Wohnungsverweisung im 
Recht der Gefahrenabwehr

Son, Jae-Young*52)

Fehlt es an spezialgesetzlichen Regelungen für Platzverweise, Aufenthaltsverbote 
und Wohnungsverweise, so stellt sich jeweils die Frage, inwieweit entsprechende 
Maßnahmen auf die polizeirechtliche Generalklausel gestützt werden können. 
Fehlen spezialgesetzliche Vorschriften des Platzverweises, lässt sich dieser nur auf 
die Generalklausel stützen. Wegen der Schwere des Eingriffs dürften hingegen ein 
Aufenthaltsverbot oder eine Wohnungsverweisung nicht auf die Generalklausel 
stützbar sein. Bei schwerwiegenden Grundrechtseingriffen ist es für den Gesetzgeber 
geboten, die tatbestandlichen Voraussetzungen für entsprechende Eingriffe näher 
auszugestalten und darf diese Aufgabe nicht der Polizei und der Judikative 
aufgelastet werden, wie dies bei der Anwendung der Generalklausel zuträfe. Das 
gilt z. B. für ein Aufenthaltsverbot und eine Wohnungsverweisung, die mit einem 
schwerwiegenden Grundrechtsingriff verbunden sind und die daher abweichend von 
der Generalklausel nicht auf einen Verstoß gegen die öffentliche Ordnung gestützt 
werden können und auch nur bei Vorliegen der qualifizierten Gefahren für die 
öffentliche Sicherheit zu rechtfertigen sind. Zu beachten ist im Übrigen, dass dann, 
wenn im Polizeigesetz bestimmte Standardbefugnisse geregelt werden, hierin zugleich 
ein konkludenter Ausschluss anderer noch schwerwiegenderer Maßnahmen liegen 
kann und sich diese deshalb auch nicht unter Rückgriff auf die Generalklausel 
rechtfertigen lassen. Bei einer polizeirechtlichen Regelung lediglich eines 
Platzverweises kann geschlossen werden, dass damit ein Aufenthaltsverbot und eine 
Wohnungsverweisung auch nicht auf die Generalklausel gestützt werden kann. Die 
Vorschriften über den Platzverweis schließen damit zugleich (nicht ausdrücklich 
vorgesehene) Aufenthaltsverbot und Wohnungsverweisung aus.

* Assistant Professor, Department of Police Law, Keimyung University




